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Datenschutzinformation gem. Art. 13, 14 DSGVO 
für: Beratung von Eltern chronisch kranker Kinder 
 

 
Verantwortlicher  
Kreis Mettmann  
vertreten durch den Landrat/die Landrätin 
Düsseldorfer Str. 26 40822 Mettmann  
E-Mail: kme@kreis-mettmann.de     
Telefon: 02104 99-0  
 
Datenschutzbeauftragter 
Datenschutzbeauftragter des Kreises Mettmann  
Düsseldorfer Str. 26  
40822 Mettmann  
E-Mail: datenschutz@kreis-mettmann.de   
Telefon: 02104 99-1368 
 

Zweck/e und Beschreibung der Datenverarbeitung  
Die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten dient dazu, Ihr Kind und Ihre Familie 
im Zusammenhang mit einer körperlichen chronischen Erkrankung bedarfsgerecht zu 
begleiten und zu unterstützen. Ihre Daten werden verwendet, um den individuellen 
Unterstützungsbedarf Ihres Kindes festzustellen, geeignete Hilfen zu planen, zu 
koordinieren und umzusetzen sowie eine kontinuierliche Begleitung sicherzustellen. 
Dazu gehört insbesondere die Abstimmung mit Ihnen als Familie sowie – soweit 
erforderlich – mit Einrichtungen wie Kita oder Schule und weiteren beteiligten Stellen, um 
eine angemessene Förderung, Teilhabe und Versorgung Ihres Kindes zu ermöglichen. 
Außerdem werden Ihre Daten genutzt, um gesetzliche Aufgaben der Kommune zu 
erfüllen, den Verlauf der Unterstützung zu dokumentieren und die Qualität sowie 
Nachvollziehbarkeit der erbrachten Leistungen sicherzustellen.  
 
 
Rechtsgrundlage/n  
 
„Art. 6 Abs. 1 lit. e), Art. 9 Abs. 1 lit. h) DSGVO i.V.m. §§ 6 Abs. 1 Nr. 1, 11 und 12 
ÖGDG NRW“ 
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Kategorien personenbezogener Daten 
Datenkategorie Einzelne personenbezogene Daten 
Stammdaten der Familie Vorname, Nachname, Geburtstag 
Kontaktdaten Anschrift, E-Mail-Adresse 
Identifikations- und Nachweisdaten Unterschrift 
Gesundheitsdaten (besondere 
Kategorien personenbezogener Daten) 

Diagnosen, Informationen zu Allergien und 
Unverträglichkeiten, sonstige 
gesundheitsbezogene Angaben, die für das 
Verständnis, die Einschätzung und die 
Begleitung der chronischen Erkrankung 
erforderlich sind 

Familiäre und soziale Kontextdaten Angaben zur familiären Situation, soweit sie 
für die Unterstützung und Begleitung des 
Kindes erforderlich sind 

Betreuungs- und Bildungsbezug Angaben zu Kita oder Schule, soweit sie für 
die Koordination und Unterstützung im 
Zusammenhang mit der Erkrankung 
erforderlich sind 

Fall- und Verlaufsdokumentation Sachstandsvermerke, Einschätzungen und 
Informationen zum Verlauf der Begleitung, 
soweit sie der fachlichen Dokumentation 
dienen 

 
 
Herkunft der Daten 
Wir verarbeiten nur solche Daten, die Sie uns zur Verfügung stellen  
 
Empfänger der Daten  
Innerhalb der Verwaltung halten wir uns strikt an das „Need-to-know“-Prinzip, d.h. es 
haben nur die Mitarbeiter Zugriff auf Ihre Daten, sofern sie diese auch für ihre 
Aufgabenerfüllung benötigen.  
 
 
 
Ansonsten können Ihre Daten an die folgenden Empfänger übermittelt werden:  
 
Empfänger Bemerkung 
Kommunales Rechenzentrum 
Niederrhein (KRZN) 

Betreiber Rechenzentrum und Betreuung 
der IT als Auftragsverarbeiter 

 
Datenübermittlung in ein Drittland 
Es werden keine Daten an ein Drittland übermittelt      
  
Dauer der Speicherung und Aufbewahrungsfristen  
Die Daten werden in der Regel 5 Jahre nach Abschluss der Beratung gelöscht 
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Bereitstellung der Daten  
Die Bereitstellung der Daten erfolgt auf freiwilliger Basis 
 
Automatisierte Entscheidungsfindung einschließlich Profiling 
Es findet keine automatisierte Entscheidungsfindung einschließlich Profiling statt 
 
Verarbeitung zu Kontroll-, Prüf- und Verwaltungszwecken 
Personenbezogene Daten können im Einzelfall neben der eigentlichen 
Aufgabenerfüllung auch für interne Kontroll-, Prüf- und Verwaltungszwecke verarbeitet 
werden, soweit dies datenschutzrechtlich zulässig ist. Dies erfolgt auf Grundlage der 
geltenden Datenschutzgesetze. 
 
Hierzu kann insbesondere die Verarbeitung im Rahmen von Rechts- und 
Widerspruchsverfahren, Prüfungen durch Rechnungsprüfungsstellen oder 
Aufsichtsbehörden, Datenschutzkontrollen sowie internen Verwaltungsprüfungen 
gehören. Außerdem können Daten für statistische Auswertungen, Berichte oder interne 
Analysen innerhalb der Verwaltung verarbeitet werden, soweit dies zur Wahrnehmung 
der Aufgaben der Kreisverwaltung erforderlich ist. 
 
Ihre Rechte 
Als betroffene Person stehen Ihnen die nachfolgend aufgeführten Rechte zu:  
 

• Recht auf Auskunft gem. Art. 15 DSGVO  
• Recht auf Berichtigung unrichtiger Daten gem. Art. 16 DSGVO 
• Recht auf Löschung gem. Art. 17 DSGVO 
• Recht auf Einschränkung der Datenverarbeitung gem. Art. 18 DSGVO 
• Recht auf Datenübertragbarkeit, sofern die Verarbeitung aufgrund von Art. 6 Abs.  

1 lit.) a oder 6 Abs. 1 lit.) b DSGVO erfolgt 
• Recht auf Widerspruch gem. Art. 21 DSGVO, sofern die Verarbeitung aufgrund 
von Art. 6 Abs. 1 lit.) e oder 6 Abs. 1 lit.) f DSGVO erfolgt 
• Recht auf Beschwerde an die Aufsichtsbehörde bei Datenschutzverstößen  
• Recht auf Widerruf einer erteilten Einwilligung 

Zuständige Aufsichtsbehörde  
Landesbeauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit Nordrhein-Westfalen  
Kavalleriestr. 2-4  
40213 Düsseldorf  
Telefon:  0211/ 38424-0  
Fax:  0211 / 38424-10  
E-Mail: poststelle@ldi.nrw.de  
Internet: https://www.ldi.nrw.de/  
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